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Drucksache 212 


Deutscher Bundestag — 3. Wahlperiode 


Zusammenstellung 

des von den Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP 
eingebrachten Entwurfs eines Gesetzes zur 
Änderung des Selbstverwaltungsgesetzes 

— Drucksache 135 — 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Sozialpolitik 

(20. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Selbstverwaltungsgesetzes 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über die Selbstverwaltung und über 
Änderungen von Vorschriften auf dem Gebiet der 
Sozialversicherung (Selbstverwaltungsgesetz) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. August 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 427, 600), zuletzt geändert 
durch das Dritte Gesetz zur Änderung des Selbst- 
verwaltungsgesetzes vom 15. November 1956 (Bun- 
desgesetzbl. I S. 863), wird wie folgt geändert: 

§ 11 Äbs. 10 erhält folgende Fassung: 

„(10) Der Zeitpunkt für die Durchführung der 
Wahlen soll für die einzelnen Versicherungszweige 
einheitlich sein. Die Wahlen finden an einem Sonn- 
tag (Wahlsonntag) statt. In Betrieben mit einer 
Betriebskrankenkasse und in anderen Betrieben, für 
die die Versicherungsämter Stimmbezirke gebildet 
haben, findet die Wahl am letzten Arbeitstage der 
Woche statt." 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom ‘4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz gilt nicht im Saarland. 

Artikel 4 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Beschlüsse des 2 0. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes 
zur Änderung des Selbstverwaltungsgesetzes 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über die Selbstverwaltung und über 
Änderungen von Vorschriften auf dem Gebiet der 
Sozialversicherung (Selbstverwaltungsgesetz) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 13. August 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 427, 600), zuletzt geändert 
durch das Dritte Gesotz zur Änderung des Selbst- 
verwaltimgsgesetzes vom 15. November 1956 {Bun- 
desgesetzbl. I S. 863), wird wie folgt geändert: 

§ 11 Äbs. 10 erhält folgende Fassung: 

„(10) Der Zeitpunkt für die Durchführung der 
Wahlen soll für die einzelnen Versicherungszweige 
einheitlich sein. Die Wahlen finden an einem Sonn- 
tag (Wahlsonntag) statt sowie an den beiden vor- 
hergehenden Werktagen. Die Versicherungsämter 
können im Einvernehmen mit dem Wahlausschuß 
der Versicherungsträger bestimmen, daß in ein- 
zelnen Stimmbezirken nur an den beiden dem 
Wahlsonntag vorhergehenden Werktagen oder nur 
an einem dieser Tage eine Wahl stattfindet.'' 

Artikel 2 
unverändert 

Ä r t i k e 1 3 
u n V e r ä n de r t 

Artikel 4 
unverändert 
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